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Das könnte ein interessantes Landesliga-Spiel

werden, wenn Sonntag Wiederaufsteiger SC

Hemmingen-Westerfeld mit seiner jungen

Mannschaft auf den 1. FC Sarstedt trifft.. Der SC

Hemmingen-Westerfeld empfängt in der Landesliga

Sonntag den 1. FC Sarstedt. Die Gastgeber wollen das

Spiel siegreich gestalten, können dabei auf den

gesamten Kader zurückgreifen. "Wir peilen die drei

Punkte an, um den Abstand nach unten in der Tabelle zu

vergrößern. Wir wissen aber, dass die Sarstedter eine

erfahrene und zweikampfstarke Mannschaft haben und

dass es nicht leicht wird, die drei Punkte zu Hause zu

behalten. Die werden uns ordentlich fordern", sagt

Hemmingens Co-Trainer Mo Kordian. "Wir treffen auf

eine spiel- und laufstarke Mannschaft mit vielen jungen,

aber auch erfahrenen Spielern", hat Marc Vucinovic,

Trainer der FCer, beobachtet. "Über die Zweikämpfe

müssen wir den SCern die Lust am Spiel nehmen, denn grundsätzlich haben die richtig Bock auf Fußball. Wir dürfen sie

nicht ins Spiel kommen lassen", nennt Marc Vucinovic sein Erfolgsrezept gegen die Hemminger. Personell fährt der 1. FC

Sarstedt ohne Sorgen an die Hohe Bünte. Für den Landesligisten TSV Pattensen steht eine undankbare Aufgabe an: aus

der Heimpartie gegen den TuS Garbsen, Platz 16 in der Tabelle, erwarten Experten wie Laien drei Punkte und damit eine

kleine Wiedergutmachung für die 2:4-Pleite vergangenen Sonnabend beim HSC Blau-Weiß Tündern. Und alles andere als

ein Sieg der TSVer an der heimischen Schützenallee müsste gleichermaßen als Überraschung wie auch als Enttäuschung

gewertet werden, oder? "Was andere erwarten, das interessiert mich weniger", sagt TSV-Trainer Sebastian Franz. "Aber wir

haben schon den Anspruch, dieses Heimspiel zu gewinnen." Es sei in der Tat Wiedergutmachung für die Niederlage in

Tündern angesagt. "Wir müssen wieder in den Rhythmus kommen, der uns vor dem Tündern-Spiel ausgezeichnet hat und

das auf den Platz bringen, was wir leisten können." Fehlen wird dem TSV Pattensen Joel Wauker, er sich gestern Abend

beim Training verletzt, ein kleines Fragezeichen steht hinter dem Einsatz von Felix Dempwolf. Nach dem turbulenten 5:4-

Sieg beim TSV Goltern will die SV Arnum im Heimspiel am Sonntag in der Bezirksliga gegen den TSV Algesdorf nachlegen.

"Der Gegner ist besser als es der momentane Tabellenstand ausdrückt. Wir werden alles abrufen müssen, um gegen

Algesdorf erfolgreich zu sein", sagt SVA-Trainer Maxi Abels. Personell sieht es wieder ein wenig besser au, mit Niklas

Schnell Morten Frerichs und Martin Pietrucha kehren drei Stammkräfte in den Kader zurück. "Unser Ziel sind drei Punkte,

aber es wird nicht einfach", sagt Abels. Eine ganze schwere Aufgabe wartet auf den Bezirksliga-Neuling TSV Pattensen II,

er muss sich Sonntag beim in dieser Saison noch unbesiegten Tabellenzweiten SV Gehrden bewähren. Dabei gibt es ein

Wiedersehen mit drei ehemaligen TSVern: Sascha Lieber, Can-Tuncay Schwedt und Dennis Albrecht. Letzterer wirkt in der

Burgbergstadt als Trainer, kommt allerdings ab und an als Spieler zum Einsatz. "Das wird ein dickes Brett für uns", weiß

TSV-Trainer Holger Müller. "Aber ich denke, dass wir nicht chancenlos sind, wir wollen etwas mit auf den Heimweg

nehmen." Müller erwartet ein Spiel mit hoher Intensität. Gegenüber dem Spiel Mittwochabend gegen den TuS Schwarz-Weiß

Enzen kehrt Lukas Kurzweil wieder in den Kader zurück, der Einsatz von Oscar Geisel ist fraglich, Jonah Ebers und Felix

Maetje werden fehlen.

Trifft mit dem Landesligisten TSV Pattensen Sonntag an der

heimischen Schützenallee auf den TuS Garbsen: Edwin

Hertel (links im Bild). / Foto: R. Kroll 
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